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Ansatzpunkte für einen effizienteren Pflanzenbau –
Biostimulanzien in einer nachhaltigen Landwirtschaft beleuchten 
und weiterentwickeln



1. Symposium 2019, Fulda; Biostimulanzien als Neues Betriebsmittel; 
BMEL gibt Impuls zur „neuen“ EU Düngeprodukte-VO
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2. Symposium 2020, online; Was sind denn Biostimulanzien 
überhaupt?
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3. Symposium 2021, online ; Wie wird die Wirksamkeit 
nachgewiesen und wie werden sie zugelassen?



Symposium Biostimlanzien 2025 6

4. Symposium 2022 in Kassel; Abgrenzung zum 
Pflanzenschutz und was macht eigentlich eine KBS?
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5. Symposium 2023, Kassel; Stimmen aus Beratung und 
Landwirtschaft
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6. Symposium 2024, Kassel; Stimmen aus der Wissenschaft 
und mehrjährigem Versuchswesen
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7. Symposium 2025
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Einordnung



Symposium Biostimlanzien 2025 11

Biostimulanzien können auf unterschiedlichen Wegen in den Markt gebracht werden:

1. Nationales Recht

Das Düngegesetz (DüG) regelt u.a. das Inverkehrbringen und die Anwendung von Bodenhilfsstoffen und 
Pflanzenhilfsmitteln

Düngemittel, Bodenhilfsstoffe, Kultursubstrate und Pflanzenhilfsmittel, die der nationalen DüMV 
unterliegen, dürfen nur in den Verkehr gebracht werden, wenn diese

• das Wachstum von Nutzpflanzen wesentlich fördern

• den Ertrag wesentlich erhöhen, die Qualität wesentlich verbessern oder

• die Fruchtbarkeit des Bodens, insbesondere den standort- und nutzungstypischen Humusgehalt, erhalten oder verbessern 

• bei sachgerechter Anwendung die Gesundheit von Menschen und Tieren nicht schädigen und den Naturhaushalt nicht gefährden

Marktzugang Biostimulanzien in Deutschland
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2. Gegenseitige Anerkennung (Verordnung EU 2019/515)

stellt verschiedene Voraussetzungen an ein Produkt, darüber hinaus ist nach deutschem Recht noch 
folgendes zur Kennzeichnung zu beachten:

in deutscher Sprache und deutlich lesbar

entsprechend den Anforderungen des Staates, in dem er rechtmäßig hergestellt oder rechtmäßig in den 
Verkehr gebracht worden ist

mit einem Hinweis auf den Staat nach Nummer 2 und die Rechtsvorschrift oder rechtliche Grundlage 
dieses Staates, auf Grund derer der Stoff hergestellt oder in Verkehr gebracht worden ist

Marktzugang Biostimulanzien in Deutschland

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Feur-lex.europa.eu%2Feli%2Freg%2F2019%2F515%2Foj&data=05%7C02%7C%7C51911d4d529e48780bc108dc9459b91a%7Cc7333dd826f044b4a568dd39525e5879%7C0%7C0%7C638548360287994787%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=pefRwi3U7htTjeYzXcAZ%2BvOE1w73FNSllwLvPQU9nng%3D&reserved=0
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3. EU-Düngeprodukte-Verordnung 2019/1009

Anhang 1 Teil II: Produktfunktionskategorie (PFC) 6: „Pflanzen-Biostimulans“

„Ein Pflanzen-Biostimulans ist ein EU-Düngeprodukt, das dazu dient, pflanzliche Ernährungsprozesse 
unabhängig vom Nährstoffgehalt des Produkts zu stimulieren, wobei ausschließlich auf die Verbesserung 
eines oder mehrerer der folgenden Merkmale der Pflanze oder der Rhizosphäre der Pflanze abgezielt 
wird:

a) Effizienz der Nährstoffverwertung

b) Toleranz gegenüber abiotischem Stress

c) Qualitätsmerkmale oder

d) Verfügbarkeit von im Boden oder in der Rhizosphäre enthaltenen Nährstoffen.“

Marktzugang Biostimulanzien in Deutschland
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Ausgangsstoffe
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Mikrobielle Biostimulanzien – Aktueller Stand

Mikrobielles Pflanzen-Biostimulans darf nur aus 
einem Mikroorganismus gemäß CMC 7 nach Anhang II 
Teil II bestehen

Aktuell nur vier Spezies zulässig:

Azotobacter spp., Rhizobium spp. und Azospirillum
spp., Mykorrhizapilze

Verfahren zur Erweiterung der CMC 7 ist angelaufen

AIT führt Studie zur Bewertung von 33 neuen 
Stämmen durch - Abschluss der Studie Ende 2025?

Methodik soll voraussichtlich Grundlage für 
zukünftige Bewertungen werden

Quelle: Feldsaaten Freudenberger
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EN-Normen für Biostimulanzien

CEN/TC 455: ‘Biostimulanzien für die pflanzliche 
Anwendung’ entwickelt technische Spezifikationen 
und EN-Normen

Fünf verschiedene Arbeitsgruppen

EN-Normen sind Ende 2024 veröffentlicht worden
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Konformitätsbewertungsstellen

Stand 3.9.2025
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Fazit & Ausblick

Es gibt nicht das eine Biostimulans

• Mikrobiellen und Nicht-Mikrobielle 
Biostimulanzien

• Angepasste Versuchsdurchführungen, um 
Bewertung vornehmen zu können

Intensive Beratung – „Möglichkeiten und Grenzen“ 
müssen erklärt werden

• Biostimulanzien können helfen Erträge 
abzusichern und helfen Pflanzen 
widerstandsfähiger gegen abiotischen Stress zu 
machen

Biostimulanzien als nachhaltige 
Ergänzung im Pflanzenbau

https://www.youtube.com/watch?v=ggPvQ5D4Wa4&t=35s
https://www.youtube.com/watch?v=ggPvQ5D4Wa4&t=35s
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